
Kreisliga:  Samstag, 14.09.24  14:00 Uhr  Spiel in Wiesa  
 
 

Wiesa/Wiesenbad 2   gegen   Tannenberg 3         11 : 4 
 
 
Spielbericht (von Silvio Hielscher) 
 
 
„Neue Saison – neue Möglichkeiten. Zum ersten Punktspiel des Wettkampfjahres 
empfingen wir die dritte Mannschaft aus Tannenberg“ … So begann der erste 
Spielbericht der letzten Spielsaison. Es endete mit einem 10:5-Sieg für uns. Nun 
hatten wir erneut die Tannenberger Dritte zum Auftakt zu Gast. Beide Teams traten 
nicht ganz in Bestbesetzung an. Bei uns fehlten der Rückkehrer Jörg, und auch ich 
konnte nicht aktiv dabei sein. „Die sind alle besser als ich, und außerdem nicht so 
laut!“ 
 
Nach langer Pause freuten sich alle, dass Jens wieder dabei ist. Im Doppel bekam er 
Ronny zur Seite, funktionierte wieder gut, 3:0 ist doch deutlich, oder? Jan und Marc 
traten (wieder mal) gegen das Spitzenduo der Gegner an. Und wieder mal hielten sie 
prima mit, erkämpften den fünften Satz und mussten sich (leider auch wieder mal) 
ganz knapp geschlagen geben. Dieter und Lothar bildeten den Abschluss der Runde. 
Das Spiel war bisschen schwierig zu gestalten für die beiden, doch letztendlich war 
der Sieg nie gefährdet. 
 
Nach anfänglichem Satzverlust kam Jens immer besser rein in sein erstes Einzel. Mike 
machte es ihm etwas „zu leicht“ – Geduld bewahren und dann einfach Peng. Das ging 
auf. Auch die Spielweise von Linus machte es Jan einfacher, seinen gewohnten Stiefel 
darzubieten. Das nervt schon so manchen… Gut gemacht, Jan! Zum Überlegen – so 
die Situation beim Match zwischen Ronny und Peggy. Nicht überhastet, gut 
ausgespielt, 3:0. Lothar und Marc holten die nächsten Zähler in der ersten 
Einzelrunde. Wir führen mit 7:2. 
 
Unglaublich knapp ging es in allen Partien der zweiten Runde zu. Jeder Satz war hart 
umkämpft. Jens und Jan verloren unglücklich, Ronny konnte auch im 2. Spiel einen 
Erfolg feiern. Den packte auch Dieter, wobei er bereits zur Hälfte wie der sichere 
Sieger aussah. Puh, noch mal gut gegangen. Lothar schaffte es erst im Vierten sich 
abzusetzen. Marc brauchte sogar alle 5 Sätze, um den Platz als Gewinner zu 
verlassen. 
 
11:4 – ein toller Auftakt! 


